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				Über dieses Buch 

		
		 

		 

		 
		
					Ein radikaler Klassiker von 1967 und ein waghalsiges Kunststück über den Preis der Unabhängigkeit.

					 

					Eines Morgens wird ein Hausmädchen von einem unbändigen Freiheitsdrang erfasst: Sie kündigt ihre Stelle, setzt sich auf die Parkbank zu den Vögeln, lässt den Alltag vorbeistreifen. Und sie entfernt sich aus dem Korsett der Stadt, der Gesellschaft und ihrer Beziehungen. Alle, die in ihren Weg geraten – ob sie ihr helfen wollen oder versuchen, sie in ihre Schranken zu weisen –, fegt sie auf dem Weg zu ihrer Befreiung davon.

					»Schrill wie ein Schrei in der Nacht, ergreifend wie ein Abschied, ein innerer und wandernder Monolog.« Le Nouvel Obs

					 

					»Ich möchte lieber nicht«, sagt der Schreiber Bartleby bei Melville, und bleibt doch Teil des Arbeitssystem, ein Verweigerer innerhalb des Systems. Catherine Guérards Renata, oder welchen Namen das Hausmädchen auch immer gerade annimmt, geht einen Schritt weiter, sie verweigert sich nicht nur, sie löst sich vollständig aus allen gesellschaftlichen und sozialen Zusammenhängen. Immer tiefer begibt sie sich in einen Zustand ohne gesellschaftliche Regeln und Verpflichtungen, zuerst nur mit einem Paketstapel mit den wichtigsten Habseligkeiten aus der Anstellung auf die Parkbank, zu den Bäumen und Vögeln, in die Natur und mitten hinein in das vorbeistreifende Leben.  Wer ihr Fragen stellt, den will sie loswerden, wer Verbindung mit ihr aufbauen und ihr helfen will, den weist sie rücksichtslos zurück. Der Weg der Befreiung drängt sie immer weiter aus der Stadt heraus, aus dem Korsett der Beziehungen und der Umwelt, in die freie Natur, in der auch freie und radikale Gedanken möglich sind.

					Renatas kompromissloser Ausbruch aus allen Konventionen lässt uns die eigenen Beschränkungen und Pflichten, die Unerreichbarkeiten und die von uns schon längst klaglos akzeptierten Zumutungen noch stärker empfinden. Wer radikale Freiheit sucht, dem werden das eigene Leben und auch die Menschen fremd.

				

			 

			 

			Weitere Informationen finden Sie auf www.fischerverlage.de

		 
	 
		
		
			
				Biografie
			

		
		 

		 

			 
			
					Catherine Guérard ist die große Unbekannte der französischen Literatur. 1929 als Catherine Dreyfus in Le Vésinet in eine jüdische Familie der Oberschicht geboren, die Vorfahren waren Diamantenhändler und Richter, hatte sie früh eine Liebesbeziehung mit Francois Mitterrand, später mit einem seiner Freunde, Paul Guimard, der zu dieser Zeit mit Benoîte Groult verheiratet war, der berühmten Autorin von »Salz auf unserer Haut«. 1955 veröffenlichte sie ihr Debüt »Ces Princes«, zwölf Jahre später 1967 »Renata wasweißich«. Damit war Catherine Guérard für den Prix Goncourt nominiert, doch anschließend verschwand sie aus der Öffentlichkeit. Heute weiß man, dass sie unter Pseudonym noch vereinzelte Geschichten veröffentlichte, außerdem eine Musikkolumne in der Zeitschrift »Elle« verfasste und an der Gründung des Prix d′Honneur beteiligt war, einem feministischen Literaturpreis. Guérard und ihr Werk wurden vergessen. 2010 starb Catherine Guérard in Paris, elf Jahre nach ihrem Tod wurde »Renata wasweißich« in Frankreich mit großem Erfolg neuaufgelegt und mit dem Prix Mémorable ausgezeichnet.

					 

					Olga Radetzkaja, 1965 geboren, arbeitet seit 2008 als Redakteurin bei der Zeitschrift »Osteuropa« und hat u. a. Werke von Julius Margolin, Viktor Schklowski, Polina Barskova, Friedrich Gorenstein, Boris Poplawski und Maria Stepanova übersetzt. Für ihre Arbeit wurde sie vielfach ausgezeichnet, zuletzt mit dem Straelener Übersetzerpreis und dem Brücke Berlin Preis 2020 (zusammen mit Maria Stepanova) sowie 2024 mit dem Paul Scheerbart-Preis.

				

		 
	
		
			
			 
			
				
					Impressum
				

			
			 
 
			 
 
			 
			
					Erschienen bei FISCHER E-Books

					 

					Die Originalausgabe erschien 1967 unter dem Titel »Renata n'importe quoi« bei Éditions Gallimard, Paris, Frankreich.

					© Éditions Gallimard, Paris, 1967

					Für die deutschsprachige Ausgabe:

					© 2026 S. Fischer Verlag GmbH,

					Hedderichstr. 114, 60596 Frankfurt am Main

					Covergestaltung: KLASS – Büro für Gestaltung

					Coverabbildung: Nikola Irmer

				

			ISBN 978-3-10-492100-6

			 

			Dieses E-Book ist urheberrechtlich geschützt.

			 

			Die Nutzung dieses Werks für Text- und Data-Mining im Sinne des § 44b UrhG bleibt explizit vorbehalten.

		
	
		
			
			 
			
				
					Hinweise des Verlags
				

			
			 
 
			 
 
			
			Abhängig vom eingesetzten Lesegerät kann es zu unterschiedlichen Darstellungen des vom Verlag freigegebenen Textes kommen.

			 

			Im Text enthaltene externe Links begründen keine inhaltliche Verantwortung des Verlages, sondern sind allein von dem jeweiligen Dienstanbieter zu verantworten. Der Verlag hat die verlinkten externen Seiten zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung sorgfältig überprüft, mögliche Rechtsverstöße waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Auf spätere Veränderungen besteht keinerlei Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.

			 
 
			 
 
			Um eine optimale Lesbarkeit und technische Kompatibilität – auch auf älteren Lesegeräten – zu gewährleisten, wurden sehr lange Kapitel gegebenenfalls unterteilt. Entsprechende Abschnitte sind im Inhaltsverzeichnis als [Fortsetzung] gekennzeichnet.

			 
 
			Dieses E-Book enthält möglicherweise Abbildungen. Der Verlag kann die korrekte Darstellung auf den unterschiedlichen E-Book-Readern nicht gewährleisten.

			 

			Wir empfehlen Ihnen, bei Bedarf das Format Ihres E-Book-Readers von Hoch- auf Querformat zu ändern. So werden insbesondere Abbildungen im Querformat optimal dargestellt.

			Anleitungen finden sich i.d.R. auf den Hilfeseiten der Anbieter.
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